
Vorläufiges Programm

Sonntag, 17.9.2017

An diesem Tag findet im Fränkischen Freilandmuseum das alljährliche Herbstfest mit vielen Aktionen statt. 

14.00 Eintreffen am Museumseingang mit Imbiss im Biergarten des Wirtshauses am 
Freilandmuseum (unmittelbar neben dem Museumseingang)

15.00 Führungen zu den in jüngerer Zeit neu eröffneten Gebäuden des Freilandmuseums, 
Gelegenheit zu Kaffee und Kuchen in einem der vier Wirtshäuser auf  dem Museumsgelände

18.00 Einchecken in die Hotels
19.00 Geselliges Beisammensein im Wirtshaus am Kommunbrauhaus

Montag, 18.9.2017

9.00  Begrüßung/Einführung: Jan Carstensen/Herbert May

I. Ausgangslage

9.15 Georg Waldemer/Herbert May (Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen in Bayern/
Fränkisches Freilandmuseum Bad Windsheim): Aufbau und Ausbau – Rückblicke auf  80 
Jahre Freilichtmuseen in Deutschland

II. Pflegestufe I – Zum Bauunterhalt

9.45 Sebastian Weidner (Bezirk Mittelfranken, Ansbach): Ein Modell zur Errechnung der 
Kosten des zukünftigen Bauunterhalts am Beispiel des Fränkischen Freilandmuseums Bad 
Windsheim

10.15 Hubertus Michels (LWL-Freilichtmuseum Detmold): Erhaltung durch Prävention und 
Restaurierung. Handlungsfelder für die Bauinstandhaltung von historischen Museumsbauten 
am Beispiel des LWL-Freilichtmuseums Detmold

10.45 Kaffeepause
11.00 Ariane Weidlich/Christian Kayser (Fränkisches Freilandmuseum Fladungen/Barthel & Maus, 

Beratende Ingenieure GmbH, München): Bauunterhalt kontra Original? Beispiele aus der 
Arbeit des Fränkischen Freilandmuseums Fladungen

11.30 Karin Sander (Ballenberg Freilichtmuseum der Schweiz):  Zum Unterhalt der historischen 
Gebäude im Freilichtmuseum Ballenberg. Massnahmen für eine nachhaltige Instandsetzung 
und -haltung

12.00 Diskussion zu Sektion II

12.30 Gemeinsames Mittagessen im Wirtshaus am Kommunbrauhaus

Grenzen des Wachstums? 
Zur Zukunft des Bauens in Freilichtmuseen
Jahrestagung der Fachgruppe Freilichtmuseen im DMB
17. bis 19. September 2017 in Bad Windsheim



III. Gefahr im Verzug – Umgang mit Schädlingen und Schadstoffen

13.45 Susanne Brandner (Salzburger Freilichtmuseum Großgmain): Schädlingsprophylaxe in 
Gebäuden/Period. Gebäudemanagement

14.15 Monika Kania-Schütz (Freilichtmuseum Glentleiten): Gefahren für die Häuser, Gefahren von 
den Häusern. Vom Umgang mit schadstoffbelastetem Material im Museum

14.45 Carsten Vorwig/Josef  Mangold (LVR-Freilichtmuseum Kommern): Asbest im Museum: 
Probleme mit translozierten Gebäuden der Nachkriegszeit

15.15 Diskussion zu Sektion III
15.45 Kaffeepause

IV. Agrarfabriken fürs Museum? – Neue Konzepte für die Zukunft

16.00 Markus Walz (Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig): Narrende Narrative. 
Darstellungs- und Besichtigungsinteressen von heute (von morgen) mit den Konzepten und 
Sammlungen von gestern

16.30 Jens Scheller/Petra Naumann (Freilichtmuseum Hessenpark): Vom rekonstruierten Dorf  zur 
strategischen Entwicklungsplanung

17.00 Uwe Meiners (Museumsdorf  Cloppenburg): Alte Gebäude mit neuen Konzepten
17.30 Rolf  Wiese (Freilichtmuseum am Kiekeberg): „Ohne Zukunft geht es nicht – wo bleiben die 

Agrarfabriken!“
18.00 Diskussion zu Sektion IV
18.30 Ende des Tagungsprogramms am Montag
19.30 Gemeinsames Abendessen im Wirtshaus am Freilandmuseum

Dienstag, 19.9.2017

IV. Agrarfabriken fürs Museum? – Neue Konzepte für die Zukunft (Fortsetzung)

8.30 Wolfgang Rüther (Freilichtmuseum Molfsee): Das Ende der Richtfeste. Neue Deutungen des 
Vorhandenen statt endloser Aufbaupläne

9.00 Michael Kamp (LVR-Freilichtmuseum Lindlar): Freilichtmuseum und Agenda 2030

V. Neues aus den Freilichtmuseen

9.30 Alle teilnehmenden Museen haben hier die Gelegenheit, aktuelle Projekte in Kurzvorträgen 
 [max. 5 Min.] vorzustellen. Bislang sind folgende Beitragsanmeldungen eingegangen:

• Frederik Grundmeier (LVR-Freilichtmuseum Lindlar): Laufende Projekte am LVR-
Freilichtmuseum Lindlar

• Astrid Paulsen (Freilichtmuseum Molfsee): Die Meierei. Relaunch einer Ausstellung
• Georg Waldemer (Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen in Bayern): Ergebnisse des 

Forschungsprojekts Temperierung
• Beate Partheymüller (Fränkisches Freilandmuseum Bad Windsheim): Neue 

Inklusionsprojekte am Fränkischen Freilandmuseum Bad Windsheim
• Claudia Richartz (Bauernhausmuseum Amerang): Zur statischen Ertüchtigung des 

Wagnerhäusels



• Franziska Zschäck (Thüringer Freilichtmuseum Hohenfelden): Die Erweiterung des 
Thüringer Freilichtmuseums Hohenfelden.

• Thomas Hafen (Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ): Baustelle Heimat – 
Translozierung des Effringer Schlössles (Bj. 1406), Sanierung, Umbau und Erschließung des 
Hermann-Schilli-Hauses (Bj. 1980) sowie die Gelände-Anlage des neuen Bauabschnitts 
Nordschwarzwald (inklusive Straße, Teich, Flüchtlingscontainer).

• Mathis Kleinitz (LWL-Freilichtmuseum Detmold): Mit Pauline das Museum erkunden. Eine 
App für das LWL – Freilichtmuseum Detmold

• Helge Klaus Rieder (Volkskunde- und Freilichtmuseum Roscheider Hof ): Videos für 
YouTube, facebook, Homepage, Messe, Tourist-Info, etc.

• Hauke-Hendrik Kutscher/Ulrich Brohm (Museumsdorf  Hösseringen): Aufwertung 
vorhandener Gebäude: Das Projekt „Imkerhaus aus Eschede“

• Michael Happe (Hohenloher Freilandmuseum Wackershofen): Eine Küferei für das 
Weinbauerndorf  – Zuwachs im Hohenloher Freilandmuseum

11.00 Kaffeepause

Mitgliederversammlung/Verschiedenes

12.00 Mitgliederversammlung der Fachgruppe Freilichtmuseen im DMB
13.00 Bericht über die AEOM-Tagung 2017 in England, Tagungsthema 2018 und Verschiedenes
13.30 Gemeinsames Mittagessen
14.30 Tagungsende


